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Hilfe dringender nötig als je zuvor
Spende: Energiewelt-info GmbH unterstützt mit 6000 Euro regionale Tafeln und die „Anlaufstelle Startklar“

Bad Mergentheim. Zwei Spenden-
schecks über insgesamt 6000 Euro
haben die beiden Geschäftsführer
der Energiewelt-info GmbH zuguns-
ten der Tafeln Bad Mergentheim
und Tauberbischofsheim sowie der
‚Anlaufstelle Startklar’ über-bracht.

In diesen herausfordernden Zei-
ten sei der Wille, etwas Gutes zu tun
besonders wichtig, betonten Andre-
as Schneider und Martin Werani bei
der Übergabe an Beate Maier, Be-
reichsleiterin Beraten des Caritas-
verbands im Tauberkreis sowie
Wolfgang Pempe, Geschäftsführer
des Diakonischen Werks im Main-
Tauber-Kreis. Für die beiden Unter-
nehmer – im Bereich der Energiebe-
ratung für Industrie und Gewerbe tä-
tig – gehört es nach eigenen Worten
seit vielen Jahren dazu, sich am Ende
des Jahres für das Erreichte dankbar
zu zeigen und „etwas Gutes für die
Region zu tun.“ „Wir sehen, dass es
aktuell immer mehr Bedürftigkeit
gibt, die unser aller Unterstützung
benötigt. Es ist uns ein großes per-
sönliches Anliegen mit unserem Bei-
trag in diesem Jahr die stetig wach-

jekt Startklar um die Jugendlichen
kümmert. Sie trainiert dabei Bewer-
bungssituationen, unterstützt bei
Bewerbungen oder organisiert auch
Vorstellungsgespräche und Prakti-
ka. pm

Ungerechtigkeit und Lebensmittel-
verschwendung einzusetzen, lobte
auch Guido Imhof, Abteilungsleiter
Soziale Dienste des Caritasver-
bands. Besonders erfreut zeigte sich
Franziska Schindler, die sich im Pro-

senden Sorgen der regionalen Tafeln
ein wenig zu lindern und ein wichti-
ges Zeichen der Solidarität zu set-
zen.“, so Werani. „Zudem möchten
wir die ‚Anlaufstelle Startklar’ ganz
bewusst fördern, weil sie eine tolle
Unterstützung für junge Menschen
bietet, die den Einstieg ins Berufsle-
ben alleine nicht schaffen“, ergänzt
Andreas Schneider. So freuen sich
beide Geschäftsführer, dass ihr En-
gagement einen wichtigen Beitrag
zur Hilfe darstellt.

„Die großzügige Spende der Fir-
ma Energiewelt-info GmbH ist für
unsere ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden eine große Motivation und
Anerkennung für die Arbeit bei der
Tafel Tauberbischofsheim“, sagte
Beate Maier.

„Deshalb kommt die Spende zur
richtigen Zeit. Steigende Energie-
preise und der Rückgang von Le-
bensmittelspenden sind aktuelle
Herausforderungen, denen wir uns
derzeit in der Tafelarbeit stellen
müssen, ergänzte Wolfgang Pempe.
„Jede noch so kleine Spende hilft,
sich für die Bekämpfung von sozialer

Nadine Schneider (Assistentin der Geschäftsleitung Energiewelt-info), Andreas
Schneider, Franziska Schindler, Wolfgang Pempe, Martin Werani, Beate Maier und
Guido Imhof (von links) bei der Übergabe. BILD: DIAKONISCHES WERK IM MAIN-TAUBER-KREIS

Chöre als „Boten der Hoffnung
und des Friedens“

Bad Mergentheim. Die drei Chöre der
St. Bernhard Realschule stimmten
am dritten Adventssonntag die
Schulgemeinschaft und Gäste im
neu renovierten Münster auf den
Advent ein.

Knapp 90 Sängerinnen und Sän-
ger begeisterten unter der Gesamt-
leitung von Wolfgang Weiß ihr Publi-
kum mit Gesang, stimmungsvollen
Bildern und besinnlichen Texten.
Für die Schüler der Unterstufe war
dieses Konzert ein ganz besonderes
Highlight, denn nach einer dreijähri-
gen Singpause war dies der erste
Auftritt.

Mit „Winterrose“, „Weihnacht ist
auch für mich“ und einem kraftvol-
len „Be a light“ zeigten die jüngsten
Akteurinnen unter der Leitung von
Priska Hirsch ihre Freude, Teil dieser
großen Chorgemeinschaft zu sein
und bewiesen ihr Chortalent. Die
Schüler des Oberstufenchors unter
der Leitung von Wolfgang Weiß prä-
sentierten sich mit den Liedern
„Wintersong“ und „Ein neues Weih-
nachtslied“ mit kritischen Fragestel-
lungen und Gedanken dazu, was
denn die eigentliche Weihnachts-
botschaft sei.

Die Eltern, Lehrer und Ehemali-
gen, kurz ELE, die sich in dieser lang-
jährigen Chorgemeinschaft einbrin-
gen, zeigten sich erfreut und dank-
bar, dass endlich wieder das „tradi-
tionelle St. Bernhard Adventskon-
zert“ stattfinden konnte. „Es hat in
den letzten Jahren einfach etwas ge-
fehlt. Jetzt bin ich endlich richtig ein-
gestimmt auf den Advent“, so eine

Chorgemeinschaft Sankt Bernhard: Nach längerer Pause sorgt der Auftritt im renovierten Münster für Begeisterung

der Sängerinnen. Auch wenn das
Konzert in diesem Jahr erst am drit-
ten Adventssonntag stattfinden
konnte, wurden die Herzen der An-
wesenden spürbar für den Advent
geöffnet.

Besondere Klangerlebnisse
Dies lag nicht zuletzt an den besinn-
lichen Texten, die zwischen den
Liedbeiträgen gelesen wurden, son-
dern auch an den stimmig gewähl-
ten Liedern, die die Chöre gemein-
sam mit den Besuchern sangen. Be-
sondere Klangerlebnisse bot dabei
die neu eingeweihte Orgel, gespielt

dieser stimmungsvollen Atmosphä-
re widerspiegelte. Mit Fontanes Ge-
dicht „Knecht Ruprecht“, der von
leuchtenden Tannenspitzen und
dem Christkind selbst auf das Kom-
men des Erlösers vorbereitet wurde,
verglich er die Einstimmung durch
die schönen Stimmen der Chöre.

„Sie und Ihr alle seid Boten des
Friedens und der Hoffnung, die an
Weihnachten in die Welt kommt.“
Mit einem dankbaren und kräftigen
Applaus, strahlenden und gerührten
Gesichtern und einem gemeinsa-
men „Tochter Zion“ fand der Abend
einen adventlichen Ausklang. sb

von Kirchenmusikdirektor Michael
Müller. Auch weltkirchlich war das
Konzert ein Zeichen, denn während
ein Kanon zum Friedenslicht aus
Bethlehem gesungen wurde, kam
ein Bote der Kirchengemeinde und
brachte das Friedenslicht, das jedes
Jahr von Bethlehem aus in die ganze
Welt verteilt wird, ins Münster nach
Bad Mergentheim.

Schulleiter Axel Janke bedankte
sich am Ende herzlich bei den Chor-
Verantwortlichen, Katharina Grzesi-
ak (Klavierbegleitung), allen Sänge-
rinnen und Sängern und lobte das
besondere Engagement, das sich in

Neben den Schülern des Sankt Bernhard sangen auch die Eltern und Ehemaligen der Schule mit. BILD: SCHULE

Kulinarische Tour
im Oldtimerbus

Nach längerer Pause: Rundreise durch die heimische Gastronomie

bus. Die Route führt zu heimischen
Hotels, von denen jedes einen eigen-
ständigen Gang des Menus zum
Thema „Dreierlei“ serviert. Dazu
gibt es die jeweils passenden Weine.
Der ganze Abend wird von einer
fachkundigen Weingästeführerin
begleitet.

Mit dabei sind das Hotel Alexa,
Das Schaffers - Mein Wohlfühlhotel,
das Flair Hotel Weinstube Lochner,
das Ringhotel Bundschu sowie das
Best Western Premier Parkhotel. stv

i Tickets gibt es in der Tourist-In-
formation oder über den Veran-
staltungskalender auf
www.bad-mergentheim.de.

Bad Mergentheim. Nach drei Jahren
Pause gibt es in Bad Mergentheim
wieder eine „Kulinarische Bustour“
im stilvollen Oldie. Diesmal ist sie in
das Winterprogramm „Lichterwel-
ten“ eingebettet. Insgesamt findet
das Angebot der Tourist Information
zum vierten Mal statt. Der Karten-
Verkauf hat in dieser Woche begon-
nen. Als Termine stehen Freitag, 3.
Februar 2023, oder Samstag, 4. Fe-
bruar 2023, zur Auswahl.

Nach einem gemütlichen Secco-
Empfang am Alten Rathaus startet
dann eine kulinarische Rundreise
durch die heimische Gastronomie.
Gefahren werden die Teilnehmen-
den in einem historischen Oldtimer-

Bei der Kulinarischen Bustour fährt wieder ein echter „Oldtimer“ die Teilnehmer von
Hotel zu Hotel. BILD: STADT BAD MERGENTHEIM

Zum Fest eine echte
Freude bereiten

Von Hans-Peter Kuhnhäuser

Bad Mergentheim. Bereits zum fünf-
ten Mal bot die Sparkasse Tauber-
franken in der Hauptzweigstelle Bad
Mergentheim einer besonderen Ak-
tion eine Plattform – dem Weih-
nachtswünschebaum.

„Es ist uns wichtig, in der Region
und für die Region da zu sein“, er-
klärte Marco Schneider von der
Sparkasse Tauberfranken am Mon-
tagvormittag anlässlich der Päck-
chenübergabe an die Vertreterinnen
mehrerer Institutionen. „Kinder-
wünsche zu erfüllen, das macht
auch uns Freude“, ergänzte Marcel
Feuchtmüller.

Rund 30 Kinder erhalten Geschenk
Beide betonten zudem, dass das En-
gagement für Kinder aus sozial
schwachen Familien ja den Zweck
habe, diesen zum Weihnachtsfest
eine echte Freude zu bereiten. „Da
haben wir als Sparkasse gerne mitge-
holfen.“

Und auch Tanja Kern, die das
Projekt für die Sparkasse betreute,
zeigte sich zufrieden, denn wieder
einmal war die Weihnachtswün-
schebaum-Aktion ein Erfolg: Rund
30 Kinder aus sozial benachteiligten
Familien können sich freuen, denn
sie erhalten ein Päckchen.

Im Gesamtbereich der Sparkasse
Tauberfranken sind es insgesamt
300 Kinder. Das „Mitmachen“ war

einfach: Die Kinder konnten auf ei-
nem Kärtchen ihren Weihnachts-
wunsch notieren, und das kam dann
an einen eigens dafür aufgestellten
Weihnachtsbaum im Kunden-Foy-
er.

Dort konnten die Sparkassen-
Kunden dann entscheiden, ob und
welchen Wunsch sie erfüllen woll-
ten. Der Wert des Päckchens sollte
rund 25 Euro betragen; nach einer
kurzen Meldung am Schalter konn-
ten die Kunden dann das von ihnen
erstandene Geschenk in einem
Päckchen bei der Sparkasse abge-
ben.

Und da auf den Kärtchen ver-
merkt war, in welchem Kindergarten
das jeweilige Kind ist, war die Zutei-
lung für die aktionserfahrene Spar-
kassenmitarbeiterin Tanja Kern
dann kein Problem mehr.

Kürzlich wurden die Päckchen an
Vertreterinnen der Kindergärten
übergeben.

Nicht alle Einrichtungen konnten
Mitarbeiter entsenden; Waldorado
(Bad Mergentheim) und die katholi-
schen Kindergärten Maria Hilf (Bad
Mergentheim) und Sankt Gabriel
(Stuppach) fehlten krankheitsbe-
dingt. So bekamen dann stellvertre-
tend für alle Kerstin Rupp (Kinder-
krippe Schlawinertreff), Melanie Mi-
chel (Kinderkrippe Krabbelwiese)
und Alexandra Meule (evangelisches
Familienzentrum und Kinderhaus
Auenland) die Päckchen überreicht.

Sparkasse: Wünschebaum unterstützt finanzschwache Familien

Die Erzieherinnen zusammen mit den Sparkassen-Mitarbeitern Marcel Feuchtmüller,
Tanja Kern und Marco Schneider. BILD: KUHNHÄUSER
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Das Team der Metzgerei Gebert e. K. wünscht Ihnen einen guten Appetit!

Telefon 
0 79 31 / 4 21 37 
Telefax 
0 79 31 / 4 76 40
Dorfstraße 52,
Wachbach

Kirchstraße 3 +
Milchlingstraße 34,

Bad Mergentheim

UNSERE SONDERANGEBOTE
gültig von Dienstag, 20. 12., bis Montag, 26. 12. 2022

Ab sofort können Sie unsere Tagesessen 
auch im Weberdorf und Wachbach abholen.

Bitte unbedingt 1 Tag vorher bestellen
Wachbach 0 79 31 / 4 21 37 · Weberdorf 0 79 31 / 47 98 12

Kirchstraße 0 79 31 / 5 63 62 24

Email 
info@metzgerei-gebert.de

SPEISEKARTE MITTAGSTISCH
gültig von Montag, 19. 12., bis Freitag, 23. 12. 2022

täglich von 11.30 bis 13.30 Uhr

Rinderrouladen 100 g € 1,79
natur oder bratfertig gefüllt

Portionswürstchen 100 g € 1,39
verschiedene Sorten

Schweinefilet 100 g € 1,69
natur oder gefüllt mit groben Brät

Wienerle 100 g € 1,49
Der Weihnachtsklassiker

Filet-Pastete 100 g € 1,89
Baby-Pute ca.3 kg 100 g € 1,69
Nur auf Bestellung

Kalbsbraten aus der Rolle 100 g € 2,39

Montag Gefüllter Putenrollbraten, breite Nudeln
und Soße € 7,99

Dienstag Krustenbraten an dunkler Biersoße mit
Semmelknödel und Bayrisch Kraut € 6,99

Mittwoch Krautwickel an Specksoße, dazu 
Salzkartoff eln € 6,99

Donnerstag Paniertes Kotelett, Kroketten 
und Soße € 6,99

Freitag Paniertes Zanderfi let, Rosmarinkartoff eln 
und Rahmspinat € 8,99

*mit Phosphat Alle Essen solange Vorrat reicht!

info@metzgerei-gebert.de

Inh. Kastriot
Kalludra

e. K.

ANZEIGE

Quelle: Fränkische Nachrichten 


